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Seafood + Technik Neuheiten

Sultan Trade 
bietet jetzt auch 
Konsumfisch
Der Importeur Sultan Trade aus Potsdam 
ist einer der führenden Marktversorger für 
frischen Thunfisch in Deutschland. Seit der 
Geschäftsgründung des Importhauses im Jahr 
2000 konzentriert man sich auf naturbelas-
sene Rohware, die ohne Zusatzstoffe frisch 
in den Handel gebracht wird. Aufgrund der 
Problematik mit Tasteless Smoke-Produkten 
hat Sultan Trade vor etwa zwei Jahren ein 
eigenes Qualitäts-Siegel für Thunfisch einge-
führt, das eine verlässliche und nachvollzieh-
bare Beschaffenheit der Produkte sichern und 
dokumentieren soll. Diese Garantie umfasst 
regelmäßige Kontrollen der Fischereigebiete, 
schonende Fangmethoden, keine Chemie 
bei der Produktion und Qualitätssicherung 
in Deutschland. Mittlerweile ist das Angebot 
von Sultan Trade beträchtlich gewachsen und 
bietet fast 100 Produkte, darunter auch Scha-

len- und Krustentiere. Seit März sind die Pots-
damer auch ins Geschäft mit Fischarten wie 
beispielsweise Rotbarsch, Kabeljau, Seeteufel, 

Dorade, Wolfsbarsch, Lachs oder Forellen ein-
gestiegen. „Der Großhandel verlangt heute im-
mer mehr ein Vollsortiment, darauf haben wir 
uns eingestellt“, erklärt Geschäftsführer Philip 
Pristovsek. Durch dieses Servicesortiment bie-
tet der Exoten-Importeur seinen Kunden jetzt 
die Möglichkeit, die Mindestbestellmenge von 
50 Kilogramm leichter zu erreichen. 

Qualitätsinitiative 
der französischen 
Aquakultur-Branche
Die französische Aquakultur-Branche hat 
vor einigen Jahren unter dem Dach des Be-
rufsverbandes „Comité Interprofessionnel 
des Produits de l’Aquaculture“ (CIPA) eine 
umfassende Qualitätsinitiative ins Leben ge-
rufen. Ziel ist es, französischen Zuchtfisch als 
solchen kenntlich zu machen und mit einem 
Markenzeichen auszuweisen. Dadurch soll 
Händlern und Verbrauchern zum einen Le-

Exoten aus aller Welt sind das Geschäft 
von Sultan Trade. Ab sofort werden zur 
Sortimentsabrundung auch Konsumfische 
angeboten.


